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Ressort:  Regionalsport 
RiWi  will Sieg zum Vorrundenabschluss 
Dritter Rang soll gehalten werden   
 
Trotz der Niederlage gegen Titelfavorit und Feldmeister Diepoldsau vom vergangenen Wochenende, 
bleibt das NLA-Team der Faustballgemeinschaft Rickenbach-Wilen auf Finalrundenkurs. Es ist zu 
hoffen, dass die Thurgauer ihren schwachen Tag, den sie in dieser Partie eingezogen haben 
vergessen haben, an den aufgezeigten Schwächen gearbeitet haben und für die anstehende 
Schlusspartie der Vorrunde wieder die gute Leistung aus den vorherigen Partien abrufen können.  Das 
Ziel des Teams um Trainer Benjamin Meile ist nämlich ganz klar, den aktuell grossartigen dritten 
Tabellenrang halten zu können, wozu ein Heimerfolg gegen das fünftplatzierte Elgg-Ettenhausen 
notwendig wäre.  
Spannende Ausgangslage  
Die Ausgangslage vor der Abschlussrunde zeigt sich spannend wie selten zuvor. Nur die beiden noch 
ungeschlagenen Leader, Diepoldsau und Jona, die noch gegeneinander um den Vorrundensieg 
antreten müssen, sind bereits für die Finalrunde qualifiziert. Um die beiden andern Plätze werden sich 
alle vier restlichen Teams streiten, während Widnau, Elgg-Ettenhausen und Schwellbrunn zusätzlich 
noch gegen den Abstieg kämpfen müssen.  RiWi hat von den Vier die besten Karten, denn der 
Ligaerhalt ist gesichert und die Nichtqualifikation für die Finalrunde wäre nur noch bei einer hohen 
Niederlage am Sonntag und einem entsprechend klaren Erfolg von Schwellbrunn in Widnau möglich. 
RiWi hat nur Erfolg im Fokus 
Aufgrund dieser interessanten Konstellation verlangt Trainer Meile bestimmt: „Wir werden unsere 
Köpfe nicht mit Rechnereien belasten, sondern unseren Fokus einzig und allein auf den Sieg gegen 
Elgg-Ettenhausen richten. Dieser Erfolg wird uns ermöglichen uns als Vorrundendritte seriös auf das 
Halbfinale gegen den Zweiten vorzubereiten.“ Elgg, das in der letzten Runde gegen Widnau seine 
ersten beiden Zähler geholt hat, möchte an diese gute Leistung anknüpfen um dem drohenden Abstieg 
noch zu entkommen. RiWi muss deshalb mit starker Gegenwehr rechnen, ist aber sicher in der Lage, 
mit dem taktischen Einsatz seiner Stärken und mit Konzentration in den Aktionen, diesen Gegner in 
den Griff zu bekommen. Gerne rechnet das Team aber auch mit der vollen Unterstützung durch die 
Fans in der Ägelseehalle, Spannung und Stimmung garantiert. Die Partie wird am Sonntagnachmittag 
um 17’00 Uhr in Wilen angepfiffen. 
Finalrunde Ende Februar 
Die Finalrunde findet am Wochenende vom 25. und 26. Februar in Widnau statt. Die Halbfinalpartien 
Vorrundenerster gegen den Vierten und der Zweite gegen den Dritten finden am Samstag statt und am 
Sonntag werden die beiden Finalpartien um Titel und Medaillen gespielt. 
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